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Musikjournalismus geht neue Wege: www.78s.ch
Was ist Musikjournalismus eigentlich? Es wird über etwas geschrieben, das man eigentlich nicht lesen, sondern hören will. Vier Schweizer Musikjournalisten gehen einen neuen Weg und behaupten: In 78 Sekunden informieren wir über neues aus der Musikwelt und öffnen die Türe zur Musik, manchmal reichen uns sogar 78 Wörter. 
Wo ist diese Gemeinschaft in der Schweiz, die sich im interaktiven Raum über neue Platten, Musiker und deren Konzerte austauscht? Wo sind diese jungen Journalisten, die sich hierzulande seriös mit Popkultur befassen? Wo ist diese Website, die ernsthaft und ohne Firlefanz anbietet, was viele längst verlangen?
Mit diesen Fragen haben sich vier junge Journalisten aus Basel und Zürich intensiv beschäftigt, stets mit dem Wissen im Hinterkopf, dass heute Informationen über Musik allzu leicht zugänglich sind. Aber: Sind die Quellen seriös? Darf die Leserschaft öffentlich mitdiskutieren? Und wie geht man mit der Informationsflut um? Voilà. 
Prägnante Infos anstatt Störgeräusche

78s will die Antwort auf diese Fragen sein. Kurz und bündig wird das geboten, was bisher zu viel Zeit kostete. In 78 Sekunden ist ein Text gelesen. Nicht mehr als 78 Wörter hat eine kurze Information über Aktuelles und Wichtiges. Interviews werden aufs Relevante reduziert. Und wo Musik gespielt wird, dorthin verlinkt 78s. Denn Musik wird in erster Linie gehört.
Wieso aber 78 und nicht 79? Es waren die ersten Schellackplatten, die 78 Umdrehungen pro Minute brauchten, damit sich Störgeräusche auf dem ungünstigen Material nicht bemerkbar machten. Im Internet sind es die allzu langen Texte, die Störgeräusche auslösen. Niemand will eine halbe Stunde lang einem Text auf dem Bildschirm folgen. 78s dreht schnell. So schnell wie nötig. Kurze Texte und prägnante Infos.

Die einzige Grenze: 78 Sekunden

Auf 78s wird die Leserschaft aktiv miteinbezogen. Auf jeden Text kann mittels Kommentar eingegangen werden: Es wird gestritten, gelobt, getadelt und diskutiert. Und alle können 78s verwenden, wie sie wollen: Als Weblog mit einer Startseite, auf der sämtliche Neueinträge versammelt sind, oder als Musikmagazin mit einzelnen Rubriken: Neue Musik, Konzerte, Interviews, Meinungen.

78s besteht im Kern aus vier jungen Journalisten, die etwas gemeinsam haben: das Wissen über und die Begeisterung für gute Musik. Die Begeisterung ist angeboren und das Wissen wurde in verschiedenen Publikationen erarbeitet: Basler Zeitung, Rockstar Magazine, Loop, Netzmagazin, Das Schreiblabor, Forecast etc. Das 78s-Team ist aber flexibel. Verschiedene Gastschreiber werden zu Wort kommen, darunter auch Experten aus dem Musikbusiness und Prominente. Innerhalb des grossen Gebiets Musik sind den Schreibern wenige Grenzen gesetzt: Es darf über alles geschrieben werden – solange es in 78 Sekunden gelesen werden kann.
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